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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät des Kaisers, hier

die Polizeistunde betreffend.
Anläßlich des Gebnrtsfe'trs Seiner Majestät des Kaisers wird die

Dolueistnnde für sämtlich« Wirt chaften der Stadl Karlsruhe in der Nacht
El 2?.M Januar 1911 aufgehoben.

Karlsruhe, den 26. Januar 1911 .
Grotzh. Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

_ _ Schaible ._ Becker.

Bekanntmachung .
Nr. 2066. IN. Die Festsetzung der Straßen- und Baufluchten für
die Gewanne Schloßgarten, Ziegeläcker, Kurz Gewann und Oberes
Kuhlager sowie auf der Ostfeite entlang der Albtalbahn in Rüppurr

betreffend .
Der Stadtrat hier hat beantragt, die durch Bezirksratsbeschluß vom

29 . Januar 190l festgesetzten Baufluchten für die Gewanne Schloßgarten,
Ziegeläcker , Kurz Gewann und Oberes Kuhlager ans der früheren Gemarkung
Rüppurr sowie die durch Bezirksratsbeschluß vom 26 . Mai 1908 abgeänderten
Baufluchten für die auf der Ostseite entlang der Albtalbalm hinführenden
Straßen aufzubeben und die Srraßen - und Baufluchten neu festzustcllen.

Die diesbezüglich abgeänderten Pläne nebst Beilage liegen vom
1. Februar ds . Js . an während zweier Wochen im Rathaus dahier zur
Einsicht der Beteiligten auf.

Etwaige Einwendungen sind bei AuSschlußvermeiden binnen obiger
Frist beim Bezirksamt oder beim Stadtrat Karlsruhe geltend zu machen.

Karlsruhe, den 24. Januar 19N.
Grotzh. Bezirksamt .

_ Kopp .

Bekanntmachung .
In bas Handelsregister 6 Band l !I O .Z . 19 wurde eingetragen :

Firma und Sitz : „Diktier - Maschinen - Gesellschaft" mit beschränkter Hastnng .
Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : An - und Verkauf von Diktier
Maschinen , deren Zubehör sowie verwandter Artikel. Stammkapital : 20 OVO ^
Geschäftsführer : Carl Schaum bürg , Kaufmann, Karlsruhe, Ernst
Hammel , Kaufmann, daselbst. Ter Gesellsckaftsverlrag ist am 19. Januar 1911
festgestellt . Jeder der beiden Geschäftsführer ist zur Vertretung der Gesellschaft
allein berechtigt.

Karlsruhe, den 24 . Januar 1911 .

_ Grotzh . Amtsgericht V . H ._
Bekanntmachung .

In das Handelsregister L Band II O .Z . S8 wurde zur Firma „Deutsche
Praeposit-Werke Karlsruhe"

, Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Karls-
rube, eingetragen : Die Vertretungsbcfugnis des Geschäftsführers Wilhelm
Eberle ist erloschen.

Karlsruhe , den 24 . Januar 1911 .

_ Grotzh . Amtsgericht IT.
Grundstücks -Versteigerung .

Auf Antrag werden die zunr Nacklaß der Tünckner Heinrich WießnerI
Witwe , Barbara geb. Rößner in Karls , nbe - Grümvinkel gehörenden Grund¬
stücke der Gemarkung Kark riihc-Grünwinke! :

Lgb .-Nr . 14150 k : 2 L 42 gm Straßengelände im
Ortsetrer , Anschlag . 1210

Lgb . -Nr . 14 ISO ! : 1 » 43 gm Straßengclände im
OrtSetler, Anschlag . 715 -F

am Montag, den SV. Februar 1S1I » vormittags 10 Uhr»
in dem Dienstraume des Notariats , Friedrichsplatz 1 , 8. Stock, Zimmer Nr . 7,
öffentlich versteigert .

Die Bedingungenkönnen beim Notariat, sowie beim Gemeindesekretariat
Karlsrnhe-Griurwinkel unbesehen werden .

Karlsruhe, den 21 . Januar 19ll .
Grotzh . Notariat VN.

Wasserma » n.

Verein Volksbildung .
Sonntag , den SS . Januar » abends 8 Uhr, findet im kleinen

Saale der Festst alle unser 11 - Uuierhaituiigsadmd stall , uns zwar

. .kli» moaenier kallaäenabentl "
veranstaltet von Herrn Hofschauspieler Baumbach .

Wir laden hierzu nufere Mitglieder ein. Die Eintrittskarten ü 25 A
sind am Donnerstag , Freitag und Samstag , jeweils von 2 bis 4 Uhr und
' K7 bis ' - 8 Mir in der Geschäftsstelle , Akademiestraße 67, zu haben.

DIvulilv Tüuißomv,
Div vsrekrsisiisn Domen , vsloks xesonnva sinä , in äsr

am 8. Llärr ci. fl. ststtLnstvustsu XusiukiunZ stsr

klMten Monle mn 8MMN
IM VI. adonnminenl » - NonLvnit äss krossk . 8ok-
orokvsters mitruvirksn , vorsteu gebeten , sitk in stis lMtsir,
wvlvbv bis rum IS. bedi -usn in «ton kiesigeu Llusikalieu-
kLvälnvgen LukiieZon, eiururoieknvn.

Oer » KanssnkvansksnN .

^tünckliolio ^ Leiilirlsestrincjon bei 6 . Vater , liir80kstrss8s 46 -

u . l( l.^88Lki. kmpelli W >! krsdestsillie grstit .

Kch-verSchmiiis.
Ans Großh. Fasanengartnr werden

versteigert
Montag» den 3V. d. MtS. :

7 Eichen IV. und V. Kl. , 2 Weiß¬
buchen, 2 Akazien . 48 Stück eichene
Wagnerstangen , 39 sichtene Sprieß - ,
68 Gerüst- , 10 Leiterstangcn , 9 Ster
buchenes, 56 Ster eichenes und ge¬
mischtes, 43 Ster forlenes und ficktenes
Prügelstolz I . und II . Kl., 400 Stück
gemischte Wellen .

Zusammenkunft früh 9 Uhr
ans dem Klosterweg beider Grab -
kapclle .

Das Holz wird vor der Versteigerung
vorgezeigl.

Karlsruhe , den 20 . Januar 1911 .
Grotzh . Fasaneri e - V er waltung .

HttllnhoWerSeiHttung .
Das Grotzh. Hofsorst - und Jagd¬

amt Karlsruhe versteigert aus
Großh . Wildpark mit Borgfrrst bis
1. Oktober d. I . und Gewährung
des üblichen Rabattes

Dienstag , den 31 . Januar ,
aus den Abt. : II. 12. am Rinthei¬
mer Acker, II . 13 . Schalterhaus , II.
9 . Uesküllschlag , Distrikt des Hof¬
jägers Müller :

12 Ster eichenes , 14 Ster forlenes
Rollholz, 11 Ster eichenes , 3 Ster
gemischtes , 216 Ster forlenes Prü¬
gelholz I. und II . Klasse, 600 buchen«,
7275 forlene Wellen und 12 Lose
Schlagraum .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee .

W

^ LLus sedöus ^

ÜMcksedrM
oäsr Lsvvtviss« in

SavUükruvg
(sink ., stopp., amsrik.)

KUvnen sieb NNII « I> tv ,

trv ! Il» ei » Nv ,
u . H e-rrei », in 4—6 Wooken
aveignsn.

ksrnsr empkskien vir uns
kür xriinstliebo nnst g-sivissen -
katds .4arbi !stu !>g in

8tM0Krs >Ms
(Oadslsdorxsr nnst 8tolrs-

LokrszO sovio

<25 «rntlrl .

Ni >n «l
«viipitt , I4 « i»tor » rd « >-
tSN , >L« r , e »p « i>4 «- n » ,
8vt »«olrkni » «iv , NrrnN -
n . NR ^s,« i> ,» e «ien , U » »
ÄSlsIin » «!« , Ilnntl « !»

K0» jrr » pl »»v vte .
Deutsek, Dvxlisod , ^ raurvsisok .

Hansa Kund
für Gewerbe, Handel und Industrie.

Am Sonntag , 29 . Januar , nachmittags 4 Uhr , findet im großen Saale der

„Eintracht " in Karlsruhe , Karl-Friedrichstraße 30, eine

öffentliche Versammlung
statt, in welcher der Präsident des Hansa -Bundes , Herr

Geheimer Justirrat Professor vr. Riesser
ans Berlin über das Thema :

„Der Hansa -Kund und unsere mWsll
'
che Jukuust

"
einen Vortrag halten wird.

Alle Mitglieder und Freunde des Hansa -Bundes werden hierzu höflichst eingeladen.
Auch Damen find willkommen.

Wie Ortsgruppe Karlsruhe.

l*Mtwock
1 » febnuan

beginnen

neue
6etl . ^ rimelstrriiAsu ivsrstsn

baist vrdsto » .
Aiis «v!ri'tiL'0 Kcküior erkalten

starek uns. Vsrmittlano'

^ astiidrlieks Auskunft nnst
Drospskt xratis starek stio
Lsnäslslkdrsnstslt mrck
ü'övdterdsnäslsLvdlllo

Nerknr"
linrlsrrrNe ,

113 .
2018 .

lJlJOOOlJIJOlJcJ

lililmlilicliks WsSli
besitzt aukerorckentlick koken dläknvert, ist eia

« L . -/MÄ unübertroffener l-abetrunlc unck vvirck von Oe-
suncken unck Kranken mit Vorliebe getrunken .
Vas vorrÜAÜckevier erkieit auk allen besckickten
^usstellunZen koke unck köckste ^usreicknun §en.

LrkLItlick in unck /̂r kflascken

M o . tlokerer.
O O O o O Oci ci O O Kolonkslwaeen , 8ckiUee 8trssse 33.

Mürbe

KnilÄmln
sowie jeden Tag

Berliner Pfannkuchen,
Hofbäckerei

«ttlk. Vilssr ,
Amalienstratze S.

Telephon 1656 .

Jeden Mittwoch und Freitag
von 4 Uhr ab

LllchriebeiMlste

(frisch zürn Braten)

b« L. Mitterer,
Kriegstratze 174 ,

zwischen Eisenlohr - u . Bunsenstr.
Telephon S8P6 .

Aavierstiiiiiüinigkn
und fabrikgemäße Reparaturen.

Atelier für Pianoforteban
Chr . Stöhr , Ksnöferttdruer ,
Verlängrrrr Ritterstraße 11 , nächst de,

Garlcüstrasc.

ükuts Ldoail
*/29 IIkr

im Vereius -
loicai rum

,ks>»e»gsi1r»'

» iiiistr-
vntor «sin V1k83IIIIIl!lIIII

S, . 0»r°I>I»iiv!it <Io» rS,»ts» . . - _ ._
ru Mit Vortrag ,

Krotis -Vorlosung uuü 8sdurtst »gs-
totsr unssrs » I»ogjLdr1g «» Lit -
gUscke» Ssrru N . Slum .

HVounciv uoä lutarosseuten vill -
kvmivvu . 18532.-

2u raklrvioksm Losuekv Isäetsiu
cksi» Vonotsnck.

NIMM .
2nr Osdoruakws von

vsjeimerz, vinei-z i. bousleer,
sovis 11375-

eiilreliiee klitteii
- - LpsmiskilLKe ---

Ltnlübiirxrr Ukrelsber- kärtNeii.
lemilsk. «üiv!e sm! Lslsolini

swpüodlt siek

Tolopkvn 1298.

» » » » » » » » » » » » , » «

enilleiir-

WlUttllueA .
v » r « » te » krogr » « » ,

anksr svstorm :
Her Spassvogsl kabeostrsioks

sekliwmstsr^ rt vntrollvu siek
vor nvssrn ^ iiASu .

pi -i Orgroiksnstes
Drama aus stsm «oemanns-
Isdsn

vor Vvtsrgaug siuss vutor »»«-
dooto» . — bivtsstxsn stsrölano-
sokakt unst stes b'üdrors starrt
vns vnt>rs«vn. — Dsr Tvstss-
kampk stsr wiilison dlann -
sokaft bis rum 8edluss. — Di«
jilnxrsri Wirvon vnst ^Vaissn.

krttroks »» kardttsok . Ltvas
ram Torlaodsn .

Echt
lÜtt K

Flasche 2.80 ^ l» empfiehlt
Kraus . Werderstraße 58.

220 -
rärdersi

— Oiti dvZi»« ir krip



Legion - « n 6

Inei Ion - ^ so
LU8 des dsrvori'LZ'ellästsli 6ilrtev , direkt: »us des
krodsktjollsiLsdern. Is bs^ux »uk ^oalität und
keivicklsvorteil xvssea « ^ i. 6 »vredt dtitiAvr rds
LUS Lsssluad de^oxes :

ükr. 47 !^r. 48 I^r. 49 !5r. 50 !^r. 51
r/. kkd . 60H ? 80 Hi 1 ^ 1.25 ^ ILO ^

Lei ^ skradsakmo b1II !§er.
krvdes und kreielists frei.

Osk
'

I Zeksllsp
,

Lnosskenragi. ttoflisfenLni,
LnbpnlnröN 8li'S8sv 40 Ivsgro 88kLndiung.

» »

Vr . venlner 'r
Mneelrönig !

"

Vertt ! ZeisenMkL

verdrsuüiererMsa
werloolie verlkenke.

Eltern. f,KcUr »«M
Lori Lonlnor »

fvsksö ivodis

äsn 30. 2cmuar

Ss ? ckw
. knaps

vis kesekäfls -krüffnllNL unä -kmpkeklun §
ä«r

Sok»k-r «»tcLl«, Separ »ti»'-V«ick«t »tt mit «I«ktr . N»»eklve»t>« tnsd
>1. MkHSK , Llliais 4, Meriiecoln . 22 (ZVsnierpistr :

7»i?d disrwit vrxeb«n8t sn, mit 6sr Lnw s.n »Ilo iivck
Oönner 6or 8ii «t »1sd8 , wsin LoocriASst in m>iriem vsitvrsn
o« wi> ZVirkav««kcöis Lüti-r8t untsrskUtMN M «vilev, r^ ew ick dv-
« Nkt sein vsrii«, öw-ek Vvrvon6i»>b von pniimm
Wili»s « Pr « »« « ,« « » « idoroi » Xrir « ie m« „« vvsr >« Lvnck-
« k-lk ra deäsaen . Lin vibcsr Loctvck i»k «t mir 6ur,k
stsl!n»x vorreiikrtter « »oitorn « r M» »«:k,ir»« n « ngstrereu. v »s
mir eins » «rknsllo > « iii « nu »ig snnSxliekt ,»»ä 6vm OesebStt «isn
0d»r»ktvrvi»WgnoS » K2O1isvt, « n Unt « rne1 >m « n » ib , wirliin
»Is «innige, Lrste » Sp « » »» i - Iit« n » ro1 « rs «» ot »Stt kür
Ksrlorok « in Lvrrsokt kvrmor. kiun6sn , üer>n Lvriif sine sksbils
8s8 <: !>u>>u>»xsrksissdt , «npiskis x»nr desmuiers wvins » 8m«»>r«
I-odor dsi AlsisdkMs billigen , prsi » .

Niok lür ksllt« 6er LüllstslH desonäsr « emxfsUenck, neieiwsk
HstisimxsrvU

StI » Vvlrks , Lekudwaokeröi.
Leiters DssokLKs : 8ckeffs !str . 8Z , Llumenslr. 4 , Kronenstr. 17 »

küp 8 ckonkeSt 8 pf > eM
(für Damen)

kerlektz - u. UöcperpffeKs» keseitigimg »lisr leiatkelilsr ilucvk osturgem.veksintt . Lntfsrnnox von 6 » Iokt »ii»sc, V/»rren , l.sbeckleeli«n . K»ttecm»Isa
für immer o!>o« Serben , »«k ekstctr. ^ sZ«. — Loses Rskrvnrsn .

( , 8ns kisirng , ttek'
k
-enZifLSLv l8 .

LroLkerro- i. »oflisfvk 'Litl

Frleckriek zios
f. M« i So», '

» Mril-I'rilSmrlr
X»i,er,1r »z»e I04,lbir«i,rr.-bt >,

vwpLekIt xroseo L.u,v »k1

Amen KSrtel,
AMZcNrrrea ,
dockolegsote , spsrte tieuKelten .

Oä 8 ltioi 2 ur „ kose "

Ksisefplstr
empfieklt keinen, snerlsnnl §ut dür§er! icken
kVkittsK- und ^ bendliscli , »uck im Abonnement.
OleictnceitiA bringe ick meinen xrosssn 8»al
rum ^bkatten von ssestückkeiten in Lrinnerunx .

fremdenrimmer von K4K. 1^30 an.

kkockacktunxsvoll KÖlb »

D
GG
D
G

D

(Schnittmuster
werden verkauft .)

„ Ziischiicidc - uud Nähkurse
"

Herrenstraße SS » beginnen jeden Monat am t.und 16,
Jobmmm » » md « n , Privat - Zuschueideschrrle.

Anerkennung :
Die Unterzeichnete bestätigt hiermit , daß sie in einem
zweimonatlichen Kurse bei Fräulein Weber da» Maß-
nehmcn , Zrischneiden, Garnieren und Auvrobieren , sowie
das vimktlich« Kleidermachen zur besten Zufriedenheit
ei lernt hat, ich kann daher die Zuschncideschule aufs beste
empfehlen . Marie Bender .

- T Brrchen -Schwartenholz
kurz gesägt , « Zentner Mk . 1 . 15 ,

Forlen- u. (sichen - Schwnvtenholz
gemischt, kurz gesagt 5 Zentner Mk . 120 .

Tmrnen-Schwartenholz
kurz gesägt » Zentner Mk . 1 .SO

liefere bei Fnhrabnahme von ca. 15 bis SO Zentner offen vorS
Haus gegen Kaffe »nb sehe gefl. Bestellungen entgegen .

4» . ^ A
Kohlenqroßhandlung .

Kontor: Degeufeldftr. 13. Telephon 4SS .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Der l^ oorkof .
Von Wax Grrßlrr .

- tNmhvraS «Nwt-».)
Von Lür Bolten hakte Trina Renkm um diese Zeit gesagt : „He rs

so dörsicktrg aS Kösters Koh De gong all dree Tage vör des Regen
in den Stall, un doch wnrd ehr de Steert vatt. "

Lür Bolten war wie dies Land um ihn her : es war eine große
Kraft in ihm und viel tüchtiges Wesen.

Aber die Kraft wurde ihrer Fesseln nicht ledig, und über dies Land
hinweg blühte die stille ruhevolle Heide . . .

Es müßte ein Sturm darüberfahren und ein Feuer vor sich her¬
jagen ! —

Alert Holste» hatte an einem dieser Abende ein Verhör vor Frau
Lekka zu bestehen.

Und Bekla schloß ihre Rede :
„So ftcht das mit den beiden : da ist einer, der will dir das Loch

kn Rock bessern helft» des Abends : der wird dich nicht kommandieren und
still dein Tagewerk dich tun lassen nach deinem Willen . Und da ist ein
anderer, der wird über dich kommen als ein Wetter und wird dich anfahren
als ein wilder Sturm . Welchen von beiden willst dp ?»

„Den wilden Sturm" hat Alcit Holsten verlangt.
Darüber ist Bekka Holsten aus ihrem Bau gefahren — ein fliegendes

Feuer . . .
Das hatte sie nicht gutgemacht, das mit dem sanften Wind und

dem wilden Sturm ! Solch eine Deern weiß nichts anzusangen mit einem
sanften Hinnerk.

Sie wußten alle nicht, wie das in Lür Boltens Herzen anssah .

Eine dunkle Nacht war's gewesen , und kein Stern hatte geschienen .
Da hatte Bekka Holsten die alte Stallampe in stand gesetzt, die schon seit
Jahren in den Wiemen hing, und hatte gesagt: „So , jetzt is die Brenn¬
maschine fertig, rmd wir drei gehen miteinander in dieser Nacht auf den
Moorhof — die Lampe, die Deern und Bekka Holsten.

L

„Aliens tv dien besten .
"

„ . . . sä de Jong — dor skagen fe mir dm Stock opp'n Buckel
kort . . .

" setzte Aleit sauerköpfig hinzu.
So jung Bekka Holsten war, es schien, ihre Jugend hatte sie in

diesem Falke doch vergesse» . . .
„Deern. Deern, klor Water is beter as flechten Wien . «
„Wenn'S man irst een klor Water wier .«
Lange koimte man das Licht wandeln sehen in der Finsternis der

Sommernacht .
Dir Frauen find zur guten Stunde eingegangm auf dem Moor¬

hof : zu einer Stunde, in der Geffke Bolten eine unverbrüchliche Absage
bekommen hatte auf ihre Brautwerbung im Nachbarhofe. Der Bauer
hatte ihr klaren Wein eingeschenkt, eia gerüttelt volles Glas ; er ist sauer
gewesen wie Schlehensaft.

Aber Geffke Bolten hat ihn trinken müssen bis zum letzten Schluck .
Sie war auf die Brautwerbung gezogen in ihrer höchsten Not ; sie

hatte die Zinsen nicht, die im Julimonat fällig waren und war schon mit
der letzten Zahlung sieben Wochen zu spät gekommen . Auch dann war
noch ein Rest geblieben.

Zuerst stand Sparkassengeld auf dem Moorhofe ; und an zweiter
Stelle das Geld von einem Schlachter.

Der hatte gedroht : auf Warten hätte er sei« Geld nicht hergeliehen;
wenn am Fälligkeitstage die Summe nicht auf dem Tische läge, so trieb
er der Witwe Bolten ein Stück Vieh weg dafür.

DaL wäre der Anfang vom Ende gewesen . Oder es war schon
das Ende.

Die Schwiegersöhne — wie sie das hörten — haben plötzlich
wichtige Geschäfte gehabt und haben mit ihren Frauen einer nach dem
andern sich aus dem Staube gemacht . Da hat G ffte Bolten mit Trina
allein in ihrer großen Not geftssen und die letzte Mitternacht herangewacht,
a« Tage nachher kam die Brautwerbung.

Danach hat sie auf den Bauer gescholten , weil er mit seinem
Mariechen zu hoch hinauswollte . Auch zu Bella Holstes hat sie noch
hämisch von ihm geredet .

Aber Bella nahm die Seite des Bauern ; und der Witwe Bolten
ist darüber der Stuhl bannig heiß geworden unter dein Sitze.

Danach hat sie es mit Lür Bolten gehabt, der Ware an allem
Schuld .

Da ist Bekka Holsten jedoch wieder rasch bei der Hand gewesen
und hat ihr ihren schmutzigen Faden mitten entzwei geschnitten .

„Das mußt du «ich sagen, Geffke Bolten ; denn der Lür is «neu
tüchtigen Minschen. Bloß man ein bißchen ein Stiller iS er, un das
kommt in ihn durch dich. «

Die beiden Mädchen, Trina und Aleit, sind in dieser Zeit draußen
am Herde gewesen und haben dort ihr Garn gesponnen über diesen Fall.
Da hat Bekka Holsten ihre Schubladen um so besser aufziehen und auS-
packen können und ist so fliuk mit Tuch und Heidbürste dreingefahren,
daß Geffke Bolten ein ordentlicher Staub in die Fenster geflogen ist.

„ Siehst du, Geffke Bolten , dieser Staub , den ich eben mache. d«l
hast du all zusammengetrageu . . . nein, rühr dich nicht , Bolten , ich bi»
noch lang nich fertig, weißt du ; denn du bist eine Mutter, die nicht wett
ist, solch einen Sohn zu haben . . . bleib sitzen , Geffke Bollen ! . . . jawohl,
das bist du, und du bist ein richtiges Rabenaas. Willst du wohl sitzen
bleiben ? Wenn du anfstehst, Geffke Bolten , so brauchst du dich gar nicht
mehr fetzen , da kannst du gehen immerzu, bis du in die suere Lake kommst
und kannst dann den blauen Lichtern hupfen helfen , die nachts da spuke«.
Jawohl . . . Stille ! du brauchst dich gar nich erst zu verdefendiercn.«

So war denn das Rad im Laufen, das solange stille gestände«
hatte ; und Bella Holstens Zorn saß daran und trat mit beiden Füßen
und sagte der kleinen Hellen Frau immer ins Ohr : „ Noch schneller,
immer noch schneller ! " und ihr Mitleid mit Lür Bollen trat hinzu als
ein fürsorglichen Vetter und goß Oel in die Lager .

Ueberdem waren die beidenDeerns denn auch wieder herzngekommeu ;
denn sie hatten draußen am Herd ihren Strähn Garn versponnen; und
weil durch die Tür das Surren von Bellas flinkem Faden hinausklang,
hielten sie es zuerst mit ein bißchen Horchen. DaS ist aber auf die Dauer
unbequem; und nah bei der Schüssel ißt eS sich leichter .

Zuerst schien Aleit Holstens Gesicht durch die Tür, so recht als die
Sonne iu den Frühlingsmorgen.

Aber daß nun vor dieser jungen Sonne Geffke Bollen offenbar
werden sollte, das ging der Alten höllisch wider die Art, und sie fing
dämm an, auf ihrem Binsenstuhl hin- und herzurücken und up us dal,
als hätten ihr die Sperlinge untergebaut .

Aber Bella Holsten legte ihr die Hände auf die Knie und sagte:
„Hall da man noch ein Weilchen still und versier dich nich, Geffke

Boltm, indem eS gerade so gut paßt ! Daß du ein alles Aff bist und in
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deinem Haus herumgespensterst, das wissen wir ; daß du aber deine faule«
Schwiegersöhne fett fütterst als die Swein - halt , halt , verfiel dich
»ich , Geffke Bolten ! — na , das wußten wir am Ende auch . . . "

Hier wußte Bekka Holste» einmal fix nach dem Faden fassen ; denn
der wollte ihr gerade aus den Fingern schnellen.

. . . . ja . jetzt weiß ich dos wieder : es iS offenbar geworden als
ei» altes Faß : deinem Sohn hast du fein eigen Haus zur Hölle gemacht ,
daß er nun Knechtsbrot muß essen, du Düwelsmutter . . . Sitzen bleiben,
stg ich dir ! — weim's dich auch ein büßchen weh tut , du wich sehen, es
hilft, und was e» richtigen Doktor is , der smeißt dir erst platt .

"

Und dabei schlug sie ihre beiden Hände der Witwe Bolten immer
auf die Beine als hätte sic ihre Nords . ite darunter und wollte daran nun
Pikttmachen in einer Stunde , was in einer Reihe von Jahren an schlimmen
Rechnungen im Maschas ausgelaufen war .

»Siehst du, un jetzt will ich dich das sagen, Bolten, und ich fächle
dich dabei doch bloß an wie Börjahrsluft die Blumen : ganz niederträchtig
hat der lieb: Gott mit dir den Moorhof gesegnet ! Demi warum ? Gerade -
>vegs in die Hölle hat er dich verstauen wolle» und hat dich unerwegs
schon weggesmissen, weil du chm zu slecht gewesen bist. Wir mögen nun
Zusehen, wie wir mit dir fertig werden. Halt still, ich bin noch nich am
Ende ! «

Wieldeß hatte Bekka Holsten oben am Halsbund ihrer schwarzen
Wolljacke genestelt; denn es war ihr höllisch heiß geworden bei dieser Art
N spinnen . Ihr Zorn trat aber immer behende weiter.

»Das sag ich dich» Bolten : wenn du dir einbildest, es könnte so
deitergehc » — damit bist du auf dem Holzwege! Was urisen neuen
Schulmeister iS, der is een gesäurten Mann , rm gegen den kannst du nich
an mit deiner Verschlagenheit. Der Schulmeister hat gesagt : wenn das
Mit dir so steht, so werden wir dich absetzcn von das Gericht aus . . .
willst du wohl stillehalicn, G . ffke Bolten ! Siehst du, jetzt fängst du an
Zu blasen , und is doch gar » ich nötig ; laß mich man machen , ich will das
Feuer schon allein hochlriegen , an d .m du gebraten wirst."

Ueberdem war ja wohl das ganze SperlingSncst aufrührerisch
geworden unter Geffke Boltens Sitz.

„Bekka ! " blies sie.
„Latz man gut sein, Witwe Bolten , indem du jetzt weiß werden

mußt als eine Möve ! Und wenn dich hernach das Gericht aus dem Hals
is, so kannst du sehen, wie du deinen Stall von Schwiegersöhnen auf¬

fütterst. Als und Rabenaas Hab ich zu dir gesagt ; denn ich weiß was

sich gehört. Sonst hätt' ich dich einen ganz anderen Kosenamen gegeben ,
du Kreuzotter !"

Die Mädchen saßen auf ihren Stühlen und rührten sich nicht . Trina ,
die Braut des Erddüwels , sah unter sich und ließ den Saum ihrer Schürze
langsam durch die Finger gleiten.

Aleits Augen aber standen in der Finsternis als zwei freundliche
Sterne ; denn es fiel kaum ein Schimmern von der Stallampe bis hinüber
in den Winkel.

Gcffke Bolten raug heftig nach Lust.
„ Bekka Holsten !"
» N . in, du sollst dich nich aufregen darüber , sag ich ; denn du machst

doch wieder nur Redensarten , und ich könnte hernach gar nich mehr zu Worte
kommen . Du hast dich ja eine saubere Wirtschaft zurechtgcmacht , Geffke
Bolten . Schämst du dich nich, daß dich die Sonne beschcint. Gegen eine
wie du sollt' ich grob sein als Saubohnen ! Aber du tust mir doch noch
leid, wenn du auch in Grund und Boden hinein slecht bist . Deshalb bin
ich noch freundlich zu dir . Du hast Gift in deinem Munde und Trug
in deiner Hand ; du hast Verlogenheit im Kopfe . . ."

»De Lswfrofch hätt ' flicht Wetter prophezeit ; he hat dor herümmer-

guakt int Schummern . . ." pustete Gcffke Bolten .
» Still , still. Olsch ! Meinst du mir als slecht Wetter, so hast du

man recht damit ; denn sonst hast du immer unrecht — wie ein Blitz will
ich einschlagen in dich und will verbrennen, was stimm is an dir ! Un
es is alles stimm ! Und weil du eine so sinnlose Wirtschaft machst, werden
wir dich abfctzen und dir Lür Bolten als Verwalter geben. Oder . . .
es is noch eine Rettung , Geffke Bolten . . . du brauchst Geld ?"

»Brauch ich. Den ganzen ZinS muß ich haben . . ."

» Siehst du woll, daß du runter mußt von deinem Platz und Lür
Bolten fitzen muß aus deinem Stuhle ? Wieviel brauchst du ?"

«Dreihimdertfünfzig Mark ."

»Drei — hun - dat geiht to wiet. Dor kunn keen ihrlichen
Minsch mee helpen ! "

Und Bekka Holsten hob die Hände von den Knien der Frau und
legte sie sich flach an die Schläft « —

»Drei — hundert - dat iS to veel un es is ut un vorbi mit
dir ! Dar fin ja woll . . . Nleit ! Trina ! . . . ich bin ein bißchen swach

mit Kontrollstempel versehen , liefert im Aufträge der badische» Tierabsatz-
genossenschasten zu herabgesetzten Preisen bei Abnahme von mindestens

60 Stück franko inS Haus oder per Post. 7-^ , -
Reue Kundschaft kan» mm angenommen wich««.

AltzffeiWftsmlM Karlsruhe , kttlingnßnße 5) . Tele - Hs» 278 .

mit das Rechnen. Aber warum solle» wir rechnen ? Wieviel find das
Schulden , Gcffke , du weißt'? ja wohl auAvendig?"

„So an die zwanzig Tausend . "
Und Bekka Holsten ließ ihre Arme fallen und sah aus wie ei«

Rabe, dem vom Regenfturm die Flüchten gebrochen und der vom November¬
wetter in die Torfkuhle gepeitscht worden ist.

Sie nahm die Lampe von dem Tische und stellte sie auf die Diele , die
schon lange nicht mehr mit neuem Sande bestreut war und kehrte Geffke
Bolten den Rücken .

„ So , nun komm du mir mal nahe, Deern.« sagte sie zu Weit .
„Es ist schlimm , daß ich so eifrig gewesen bin ins Reden mit dieser da.
Pfui ! Und du, Deern , du könntest noch ein Wort gegen Lür Bolten
sagen, der weiß, wie das hier steht und doch noch aufrecht geblieben ist
in diesem Sturm ? Steht gerade als eine Heideföhre und schleppt einen
Berg von Schulden auf seinem Rücken — zwanz — zig Tausend ! Hab
ich nicht immer diese beide» Hände über den Mann gehalten und habe
gesagt : er ist ein Richtiger, der Lür ? Ihr habt das aber nich Wort
haben wollen. Und rum sieh dir die Fra » an , Deern , die das so wert
gebracht hat . Morgen will ich zu das Gericht gehen und will es ihnen
sagen. Und das hast du getan ? Du ?«

Bekka Holsten wendete sich dabei Geffke wieder zu.
> „Und wir find dir zu schlecht gewesen, daß du uns ausiehst?

Du ? . . ."
Bekka schlug das Helle Feuer aus dem Herzen herauf m die Lngeu :
»Da hast du freilich nötig gehabt , eine Schwiegertochter zu suche« ,

die die Löcher in den brüchigen Wänden mit Gold zuklcben sollte . Aber
das ist dir ja nun vorbeigelungen."

Wieldeß saß Geffke Bolten stumm auf ihrem Stuhl .
Und weil Trina nie vorh:r gesehen hatte, daß die Mutter schwieg ,

wenn sie von jemandem zur Rede gestellt worden , so war der Deern das
Herz zag geworden.

Nun ließ sie den Saum der Schürze nicht mehr durch die Finger
gehen ; sie deckte ihre Augen damit und weinte .

„Hier wären wir ja wohl fettig, « sagte Bekka Holsten mid nahm
die Lampe vom Fußboden auf .

(Fortsetzung folgt.)
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braucht nicht anSzufallen.
nieine Herren , wenn Sir sich
angenöhiien , Wybert -Ta >
blcttcn bei sich zu führen und
bei belegter Stimme oder
rauhem Hals davon m nehmen.
»Es gibt kein besseres Mittel,
nm die Stimme sofort klar
und frisch zu machen.- Dies
ist der Inhalt zahlloser Zeug¬
nisse über die in ihrer Wir-
knna nnci-reichten Wybert -
Tablettc «, die in allen Apo¬
theken 1 Mark pro Schachtel
kosten .
Depots in Karlsruher In¬
ternation. Apotheke, Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Schützenstr . 21 , Hilda - Apo¬
theke, Karlstraße 66, Hof-
Apotheke , Kaiserstraße 20l ,
Marien - Apotheke, Marien¬
straße 43 , Hof - Drogerie ,
Hcrrenstraße 26, Jul . Dehn
Nachf., Zähringcrstraße 85,
Fidelitas- Drogerie,Karlskr .74,
Drogerie von I . Lösch.
Herrenstraße 35 , A . Salzers
Drogerie, Kaiserstraße 140,
Strauß -Drogerie, Mühlbnrg,
Drogerie von Th. Walz,
Kurvcnstr. 17 ; Westend- Dro -
gerie,Sofienstr . 128 ».Drogerie
von W. Tscherning . Ainalien -
straße 19; in Durlach : Ein¬
horn - und LSwcn-Apokheke ;
in Ettlingen : Stadt -Apo¬
theke. 7682 .9

Das §llllllllkk sowie all«
RtMtim m

Uözel», PmiiillS
>md Harmonium » werden «er*
angenommen, solid und gewiffenhasi
»uSgesührt.

I . Knnz, Klasierbarltti
Pianolager, K«rl-§ri«drichstraße -l-

Ilraeiililcke Gemeinde .
Freitag , 27. Jan . : WendgottesdieA

kd- Uhr.
LaiüStag , 28 . Jan . : MorgengoE

dienst 9 Uhr. JngendgotieSdienß
3 Uhr. Sabbat Ausgang 6 Uhr.

An Werktagen : Morgengoktesdienli
7^ Ub>. Abendgottesdienst 5" M

Ilrarlilisebe KeUglons-
gcsellscbaft .

Freitag , 27 . Jan . : Sabbat -AnfM
5 llbr.

Sainstag , 28 . Jan . : MorgengotteSdie»»
8 Uhr. Schülergotrcsdienst ^ llsr-
Nachmittagsgottisdienst 4 Uhl'
Sabbat -Ausgang 6"^ Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdien »
7 Uhr. NachmillagsgottesdE

Uhr.


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

